
NMolfer M RaMeater
Direktion: Ludwig Iimmermann

Isrsitag, den 25. Z)eZs«rbsr 1903 (Erster MellinaMsfelkrtag):

Prinzessin Dornröschen

Phantastisches Märchen mit Gesang und Tanz in 5 Abteilungen von C. A. Gorner.
Spielleitung: Wilhelm Hellmuth-Bräm. MusikalischeLeitung: Adolf Strauß.

Personen:
Erste Abteilung: Nei den Feen.

Dornrosa, eine mächtige Fee, Be¬
herrscherin der Wunder-Quelle Sophie Heumann

Lilia
Tulpina
Camelia
Hersiltll
Viola
Heliotrop«
Friggll
Iasmina
Hyacinthll
Immortella.
Asteria
Belladonna

Feen,
genannt: Die

weisen Frauen
des Landes

Cnrla Mann
Mnrly Hettwer
Iosephine Telona
Klara Halbig
Agnes Hammer
Mizi Rosen
Margarete Lazak
Frida Meyer
Lucie Wendt
Ida Lindenfels
Hilde Mosebach
Helga Bally

Urian, Diener der Fee Dornrosa Kate Creuzburg
Der Hofmarschall .....Franz de Paula
Erster ^ s Hugo Lazak
Zweiter > Kammerherr . . < Karl Linie
Dritter 1 s, Peter Kirschbaum

Mte j ^mphe .
l Klara Kamp

Margarete Schneider
Zweite Abteilung: Nie Taufe.

Der König........ Egon Hedeberg
Herzog Uffo, sein Schwager. . Ernst v. d. Heyden
Der Hofmarschall .....Franz de Paula
Der Kammerherr . . . . . Hugo Lazak
Dornrosa ........ Sophie Heumann
Der Narr........Dr. Robert Schlis-

mann-Brandt
«ilia..........Carl« Mann
Tulpina.........Marly Hettwer
Enmelill ......... Iosephine Telona
Hersilta .........Klara Halbig
Viola......... Agnes Hammer
Heliotrop« ........ Mizi Rosen
Frigga......... Margarete Lazak
Iasmina ........ Frida Meyer
Hyacinthll........ Lucie Wendt
Immortella.......Ida LindenfelS
Asteria ......... Hilde Mosebach
Belladonna .......Helga Bally
Tros, Belladonnas Diener . . tl. Romer

PZer j ^°ßer des Reiches < Ag Liesebrmk
Hofherren. Hofdamen. Ritter. Edelleute. Pagen.

Gefolge der Feen u. f. w.
Dritte Abteilg. (spielt 15 Jahre spater): Dornröschen.
Der König........ Egon Hedeberg
Prinzessin Dornröschen,seine

Tochter ........ Franziska Wendt

Iucunde ^ .. <z,»svielinnen / ^mm Gllrding
Aline / ^" We,piennnen ^ ^„ziska Koch
Der Hofmarschall .....Franz de Paula
Der Kammerherr ..... Hugo Lazak
Der Narr........Dr. Robert Schlis»

mann-Brandt
Urian......... Käte Creuzburg
Ein Offizier....... Karl Gericke
Schalk, der Koch ......Willi Wagner
Mutz, der Küchenjunge . . .kl. Hippmann
Rolf, der Invalide..... Iahn Hofknecht
Anna, eine arme Witwe . . . Margarete Bebau
Ihr Kind........ — —
Der blinde Hans..... Robert Weberg
Gin Knabe, sein Führer ... — —
Ein Knabe ........ kl. Hofknecht
Ein Mädchen ....... kl. Hofknecht

Hofherren. Hofdamen. Gespielinnen. Knechte.
Mägde. Iagdgefolge.

Vierte Abteilung: Der Spruch der bösen Fee
geht in Erfüllung.

Fee Dornrosa ....... Sophie Heumann
Fee Belladonna ......Helga Bally
Der König........ Egon Hedeberg
Prinzessin Dornrüschen . . . Franziska Wendt
Iucunde........Anna Gllrding
Aline......... Franziska Koch
Hofmarschall .......Franz de Paula
Kammerherr ....... Hugo Lazak
Der Narr........Dr. Robert Schlis«

mann-Brandt
Schalk .........Willi Wagner
Mutz .......... kl. Hippmann

Iagdgefolge. Hofherren. Hofdamen u. f. w.
Fünfte Abteilung (spielt 100 Jahre später):

Das Erwachen.
Prinz Arthur....... HermannRosenberg
Dick, sein Knappe ..... Ernst Herz
Fee Dornrosa ...... Sophie Heumann
Urian......... Käte Creuzburg
Der König........ Egon Hedeberg
Prinzessin Dornröschen . . . Franziska Wendt
Iucunde........Anna Gllrding
Aline......... Frnnziskll Koch
Hofmarschall .......Franz de Paula
Kammerherr ....... Hugo Lazak
Der Narr........Dr. Robert Schlis-

mann-Brandt
Ein altes Bauernweib.... Emma Graichen
Die Feen. Genien. Der Hofstaat des Königs u. s. w.

Dornknappen.
Vorkommende Balletts, arrangiert von der Ballettmeisterin Emilie Strigel-Senberg.

Erste Abteilung: Tanz der Leen, Schmetterlinge und Frösche, ausgeführt von den Damen Ida Schwenke,
Sophie Biedenbach, Gertrud Mildenberg, dem Ballettpersonal und 20 Kindern. — Zweite Abteilung:
Vrient Znllett, ausgeführt von den Damen Ida Schwenke, Sophie Biedenbach und dem Ballettpersonal,
k»» Insionu«, ausgeführt von Gertrud Mildenberg und den Kindern. — Dritte Abteilung: Uarrengarde,
ausgeführt von den Damen Ida Schwenke, Gertrud Mildenberg, und dem Ballettpersonal. — Fünfte
Abteilung: Tanz der Heinzelmännchen, ausgeführt von 20 Kindern. Tanz der Puppen, ausgeführt von den
Damen Margarete Schneider, Anna Ton, Käte Zobus, Clara Kamp und den Herren Kleinschmidt,
Buckreuh und Buch. Vosenreigen, ausgeführt von den Damen Ida Schwenke, Sophie Biedenbach, Gertrud

Mildenberg, dem Ballettpersonal und 20 Kindern.

Kassenöffnung 2 Uhr Einlaß 2 Uhr Anfang 2'/» Uhr Ende gegen 5 Uhr

Freitag, den 25, Dezember, abends ? Uhr, Serie 22: Lohengrin, romantische Oper von Richard Wagner.
— Samstag, den 26. Dezember, nachmittags 2'/« Uhr: Volkstümliche Vorstellung zu ermäßigten Preisen:
Dornröschen, abends ? Uhr, Serie 63: Der Verschwender. Original-Iauberposse von Ferd. Raimund.



Aus der Theaterwelt.
Ein Nationaldentmaj für Richard Wagner in Eisenach. Eine bemertens-

werte Broschüre: „Richard Wagner in der Verehrung des deutschen Volkes" ist soeben von
den „Wartburgstimmen" (Monatsschrift für deutsche Kultur, Thüringische Verlagsanstalt
Eisenach und Leipzig) herausgegeben worden. Die „Wartburgstimmen" befürworten in der
kleinen Schrift im Virein mit einer großen Anzahl von Trägern klangvoller Namen der
deutschen Kunst- und Gelehrtenwelt, Richard Wagner ein Nationaldenkmal in Eisenach zu
errichten. Kurt Mev., der bekannte Dresdener Musikschriftstellcr, begrüßt die Wahl Eisenachs
als Dcnkmalsort in folgenden Sätzen: Das Nationaldenkmal Richard Wagners aber setze
man nach Eisenach! Hier steht die herrliche Wartburg, die deutscheste Warte, die Wagner
so liebte, wo er in ernsten und heiteren Tagen weilte und deren erste Glanzzeit er in
seinem „Tannhäuser" zu neuem Leben erschuf. Hier ist der Boden geweiht als deutscheste
Stätte durch die Minnesänger Walter von der Vogelweide und Wolfram von Eschinbach.
Hier wurde Martin Luther beschützt und aus schwerer Gefahr errettet. Hier stehen schon
die Denkmäler dieser beiden Geistesheroen und harren ihres großen Bruders im Geiste.
Hier steht endlich das Richard Wagner^Museum, dem man hoffentlich bald einen würdigen
Bau errichtet. Es ist das Denkmal des kämpfenden und ringenden Wagner. Hier in den
heiligen deutschen Wald stelle man auch das deutsche Nationaldenkmal Richard Wagners hin!
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Alauns Weln-ßauz „ßanza" ° srat „aolms.
Vornehme», mtt allem liomlort <,u«««t»tttte« «««laurant!. llange«. Diner« u. Souper« von 2 IN. 2»

Mode
KülQsr«5r»,88« >

5riU Ueb

slällll-l.»!!!

I»!«p!,on 2776 — lW

5chön«te u. l>part««te liVein!

LllniienKzii
zlllilleZtes 8llillllnzl:

UßblckLNM
rl. sütterers

L«zI<!!><z>l2M^!>!>><»s,

^1^

N.püttoro^^ ^

pdotogm
lmwl

cu

w

cv

cll

"^.Muer

Z2i2ll!2U8 ßiLZ. Uameilllüte
iszonmaok « Lilügste preise

»3 vniuelmist« un-

>x Xr»!,ps!n2«nl!s2lze IX

>lhe>npromen2<le «»m Nuravlittl
»Vin. o.5»»ättdeg»es <äusch ä.MllhIenstr.»
lhommlerte l^üche u. Keller, souper«
>D»t« » Ind.: kngeld. 0xenlo«jr.

eliu5°cale
Dg«2llee uncl §chi»<lou>z»r.

lssamilienllulenwalt
-

>8e 35 c> lelepdon >1r. 232
UMter: Hu8go«3l,!te 8nuper8

Nebt« ?raäulcte äer Veinl!
»iltte, »1» 3tiliIluu8»NitteW
2N ukeiiZtebsuäei! ?iei8«uW
1,20—8,—, N«äi2iu»I-Ioll>
inlolx« H«» Koll«ul!i»«nz^i
2»n». 8l>,ilr-, Hlu8«l>, Nusin-, äeut8obe u. tr»n2. Notv., »äiutl. d«i v»u«r n»r»utl« l. Lelnuoit. ^u»t. ?l«i»1.2. v.
V«r«Ui»»»«I v«I»»»«i», H^«ii»lli?«»»I»»i»Hl»»i»ilr,vü»»«I«i»«k, Qo«tbv«tr. 9. I'elonbon 355

rMI, 8t»lll-, llzus- u. lläpp ^zmelzz

UUUtV, ______ »M ^p<>II0'1'l!«N,t»l

V/ä8e!ie'Huz8tattuiig8'!Vl3g2Än

Hl. 4188 ?«lu»I>l«<>ll»I Hl. 4I«g

llR^VV»»« (sirellter Import)
»r»uti« liir naturrein« ^r»un«u»
^orit»t«ii «Mptolilsii. len olk. »oleu«
?<>itvsiu v. 0,90—6,—, Hll>,1»ßllv.
»N8«u«ll2i 8Ü88li<:b,voliu.IciättiF,

0, »»mtl. in '/s I>trü., i. I1ü8»«Iäoilt!.

_!
villllb von ?. Nii»iÄ»t il Oi«., vü»»»1Huit,


	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]

